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Betrifft 
 

Antrag der SPD-Fraktion an den Rat Nr. A-R/0022/2012 
Realistische Ersatzlösung für den SC Westfalia auf den Weg bringen - Verlagerung der Sport- und 
Vereinsflächen auf die Bezirkssportanlage Kinderhaus prüfen 
 

 
 
Beratungsfolge 
 

 

27.06.2012 Hauptausschuss Entscheidung 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
I. Sachentscheidung: 

 
Der Antrag der SPD-Fraktion A-R/0022/2012 wird zur weiteren Beratung an den Sportausschuss 
verwiesen.  
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 

 
Durch die Sachentscheidung entstehen keine Kosten.  
 
 
Begründung: 
 
Der aktuelle Erbpachtvertrag zwischen dem Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) und dem 
SC Westfalia Kinderhaus 1920 e. V. für die Sportanlage am Wangeroogeweg wurde Ende 1979 
geschlossen. Der Erbpachtvertrag läuft am 30.09.2015 aus und ist im Dezember 2009 vom LWL 
vorsorglich und fristwahrend gekündigt worden.  
 
Die Sportanlage Wangeroogeweg ist durch Überlassungsvertrag von der Stadt Münster an den SC 
Westfalia Kinderhaus 1920 e. V. übertragen worden.  Zur Verwirklichung seiner sportlichen Ange-
bote nutzt der Verein sowohl die Sportanlage am Wangeroogeweg als auch die Sportanlage an 
der Großen Wiese.  
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Da eine Weiterentwicklung der Sportstätteninfrastruktur am Standort Wangeroogeweg aufgrund 
der Bestimmungen der 18. BImSch nicht möglich ist, ist die Notwendigkeit einer Verlagerung der 
Sport- und Verkehrsflächen gegeben. Da trotz intensiver Verhandlungen zwischen dem LWL und 
der Stadt bis zum jetzigen Zeitpunkt keine Einigung über ein passendes Grundstück getroffen wer-
den konnte wird kurzfristig geprüft, unter welchen Voraussetzungen eine Standortverlagerung auf 
die Bezirkssportanlage Kinderhaus möglich ist. 
 
Der Verein stellt für den Stadtteil Kinderhaus neben seinen sportlichen Angeboten vor allem auch 
einen sehr wichtigen Beitrag zur Integration verschiedener Nationalitäten dar und ist somit für den 
Stadtteil ein hervorgehobener Standort- und Sozialfaktor. 
 
Die Verwaltung wird im Sportausschuss zeitnah über das Ergebnis berichten und Lösungsmög-
lichkeiten vorschlagen. 
 
I. V. 
 
gez. 
Dr. Hanke 
Stadträtin 
 
Anlage 
Antrag der SPD-Fraktion an den Rat Nr. A-R/022/2012 
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